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Diagnosen und Fehldiagnosen

»Herr Doktor, ich habe beim Holzhacken zwei Finger 
verloren.«
»Seien Sie still, die Diagnose stelle ich!«

	 i

»Herr Doktor, ich glaube, ich habe die Skatkrankheit!«
»Aha, Spielsucht?«
»Nein, Herzklopfen, Kreuzschmerzen, Pieken in den 
Füßen und Husten nach jeder Karo!«

	 4

»Strecken Sie die Zunge heraus und sagen Sie A!«, be-
fiehlt der HNO-Arzt. »Aha, Sie haben heut früh Kakao 
getrunken.«
Der Patient staunt. »Das erkennen Sie an meinen 
Mandeln?«
»Nein, an Ihrem Schlips!«

	 ,

Arzt: »Hatten Sie so etwas schon einmal?«
Patient: »Ja.«
Doktor: »Dann ist die Diagnose recht einfach: Sie haben 
es wieder!«
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»Herr Doktor, ist das eine seltene Krankheit, die ich 
habe?« 
»Unsinn, die Friedhöfe sind voll davon!«

	 B

»Was hab ich denn nun, Frau Doktor?«
»Ich muss Raucherlunge und Säuferleber auf den Kran-
kenschein schreiben.«
 »Aber bitte lateinisch.«

	 8

»Ihr Puls geht viel zu langsam!«
»Das macht nichts, Herr Doktor, ich habe sowieso nichts 
zu tun.«

	 C

»Sagen Sie mir die Wahrheit, Herr Doktor: Ist meine 
Krankheit sehr schlimm?« 
»Was heißt schlimm? Sagen wir es mal so: Wenn ich Sie 
heile, werde ich weltberühmt.«

	 C

»Ach, Herr Doktor«, klagt der Patient, »seit einer Woche 
konnte ich schon nichts Vernünftiges mehr essen!«
»Aha, Gallenblase!«
»Nein, Geldbeutel!«
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Der Nächste bitte!

Die Sprechstundenhilfe kommt ins überfüllte Wartezim-
mer: »Wo ist denn der Herr, der einen Verbandswechsel 
wollte?« 
»Der ist wieder gegangen. Die Wunde war inzwischen 
verheilt!«

	 $

Der Zahnarzt zur Sprechstundenhilfe: »Sagten Sie nicht, 
es wäre noch ein Patient im Wartezimmer?«
Schwester: »Ja, aber er hat sich von innen eingeschlossen.«

	 ·

Kommt ein Mann zum Arzt und klagt: »Herr Doktor, 
egal, wo ich bin – alle Leute ignorieren mich.«
»Der Nächste bitte!«

	 

Im Wartezimmer: »Schwester, ist das Skelett dort in der 
Ecke Anschauungsmaterial?«
»Nein, ein Kassenpatient.«

	 	

»Ich kann Sie nicht behandeln, meine Dame, ich bin 
Veterinär.«
»Ich komme doch wegen meiner Hühneraugen, und 
außerdem fühle ich mich hundeelend!«
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Der Patient kommt mit einer Riesenbeule am Kopf zum 
Arzt.
»Um Himmels willen, was haben Sie denn gemacht?«, 
ruft der Mediziner entsetzt.
»Als ich in den Fitnesskeller runterstieg, schlug mir die 
Kellerklappe auf den Schädel.«
»Wie konnte denn das passieren?«
»Durch Zufall!«

	 

»Frau Doktor, um mein Sehvermögen steht’s ziemlich 
schlecht.«
»Und wie macht sich das bemerkbar?«
»Sie können zum Beispiel die Fliege da hinten an der 
Wand sehen. Ich nicht.«

	 ?
Ein Mann klagt dem Hausarzt sein Leid: »Rheuma, Gal-
lensteine, Bluthochdruck, Schwindelgefühle, Erdbeer-
allergie, Migräne, Schweißfüße, Heuschnupfen, Höhen-
angst, Blähungen, Haarausfall …«
»Hören Sie auf«, unterbricht ihn der Arzt gequält. »Bei 
mir sind Sie falsch. Sie müssen ja eine eiserne Gesund-
heit haben, wenn Sie all das aushalten!«


